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Telegramme. 
; (Aus Wolff's telegrapbiihem Burean) 

Nenſtrelitz, 29. März. Die Großherzogin und die Erbgroß⸗ 
herzogin begeben ſich in den nächſten Tagen nach Meran, woſelbſt ein 
dreiwöchiger Aufenthalt genommen werden ſoll. 

Frankfurt a. M., 29. März. Der Dichter Friedrich Stoltze iſt 
geſtern Abend geſtorben. 

Köln, 28. März. Nach der „Koln. Ztg.“ beantwortete die 
ſerbiſche Regierung die Einwendungen der auswärtigen Mächte gegen 

eine Erhöhung der Verzehrungsſteuer dahin, fie beabſichtige nicht 
durch dieſe Steuer beſtehende Verträge und verbürgte Rechte zu ver⸗ 
letzen. Dieſe Rechte ſeien vielmehr durch den Artikel 24 des neuen 
Geſetzes ausdrücklich anerkannt. 

Dortmund, 30. März. Am Sonnabend Abend wurde die von 
den Bergleuten Bunte, Schröder und Siegel einberufene Bergarbeiter⸗ 
verſammlung in Folge anhaltender tumultariſcher Scenen während 
elner Rede des Redacteurs Lenſing polizeilich aufgelöſt. Lenſing war 
auf Einladung erſchienen und ſprach in Erwiderung auf die Reden 
der Einberufer. Die Verſammlung war von ungefähr tauſend Berg⸗ 
leuten beſucht. 

Wien, 28. Marz. Nach der „Preſſe“ wird die nächſte Conferenz 
bezüglich des Handelsvertrags mit Deulſchland am 1. April ſtattfinden. 
In dieſer Conferenz würden die entſcheidenden Hauptfragen zur Ver⸗ 
handlung gelangen. Die „Preſſe“ fügt hinzu, daß es unter dieſen 
Umſtänden verfrüht erſcheinen müſſe, ſchon heute von einer Ver⸗ 
ſtändigung zu ſprechen. i 

Budapeſt, 28. März. Nach dem officiellen Berichte über den 
Saatenſtand in der zweiten Hälfte des März weiſt unter den Herbſt⸗ 
ſaaten Weizen den beſten Stand auf, während Roggen ſtellenweiſe 
großen Schaden gelitten hat. Gerſte iſt meiſt zufriedenſtellend durch 
den Winter gekommen; Raps dagegen zeigt nur einen ſchwachen 
Mittelſtand. N 

Paris, 29. März. Der Präfident Carnot empfing heute den 
ruſſiſchen Botſchafter Baron v. Mohrenheim, welcher feinen Dank für 
das ihm verliehene Großkreuz der Ehrenlegion abſtattete. — Dem 
Journal „Paris“ zufolge wäre Deroulede bei dem Unterſuchungs⸗ 
richter Atthalin erſchienen und hatte verlangt, als Chef der ehemaligen 
3 in das Strafverfahren gegen dieſelbe einbezogen zu 
werden. 

Paris, 30. März. Wie aus Saigon gemeldet wird, fand geſtern 
zu Ehren des ruſſiſchen Großfürſten⸗Thronfolgers eine Truppenſchau und 
Abends ein Ball bei dem Generalgouverneur ſtatt. Für heute iſt ein 
Ball auf dem Kriegsſchiff „Loire“ und für morgen eine Tigerjagd in 
der Umgegend von Saigon in Ausſicht genommen. Der Großfürſt⸗ 
Thronfolger beabſichtigt ſodann, feine Reiſe nach Hongkong weiter 


Ttzuletz 

Calais, 30. März. In der heutigen Sitzung des Syndikats 
der Tüllarbeiter beantragte Letallleur, der während des engliſchen 
Arbeiterausſtandes nach England delegirt worden war, eine ſofortige 
Unterftügung für die Weber von Manningham im Betrage von 
50 Pfd. Sterling. Der Antrag wurde unter allgemeiner Zuſtimmung 
angenommen. Die Verſammlung genehmigte ferner einſtimmig die 
Ausſetzung der Arbeit am 1. Mai. 

Brüſſel, 29. März. Die Polizei hat in der vergangenen Nacht 
in Seraing einen mit 250 Kilo Dynamit beladenen Wagen in 
Beſchlag genommen, welcher von drei als Socialiſten bekannten In⸗ 
dividuen transportirt wurde. 

Brüſſel, 30. März. Betreffend die vom Generalrathe der Arbeiter 
Brüſſels beim Miniſterpräſidenten Bernaert nachgeſuchte Audienz 
wurde dem Generalrathe vom Miniſter erwidert, die Anſichten der 
Regierung über die Reviſton der Verfaſſung ſeien bekannt, die 
Regierung ſtehe außerdem in Unterba, tung betreffs dieſes Gegen: 
ſtandes mit der Gentralfection der Repraſentuntenkammer, daher glaube 
er in eſem Augenblicke auch nur mit dieſer allein verhandeln zu 
ſollen, und es müſſe ein Eingehen auf eine anderweitige Intervention 
ſchon an ſich ſelbſt als ungehörig erſcheinen; er könne deshalb die 
nachgeſuchte Audienz nicht bewilligen. 

London, 30. März. Das „Reuter'ſche Bureau“ meldet aus 
Buenos Ayres vom 29. d. Mts.: „Coſta, der Gouverneur von 
Buenos Ayres hat ſich der Coalition Roca⸗Mitre angeſchloſſen. Die 
Provinzial⸗Wahlen ſind ohne Störung verlaufen. Die von den Be⸗ 
hörden getroffenen entſchiedenen Maßregeln gegen die Verſchwörung 
unter den Polizeimannſchaften haben einen guten Erfolg gehabt. 
Die Mißſtimmung ſcheint behoben zu ſein.“ 


Madrid, 30. März. Geſtern fanden in Barcelona, Valencia 
und Cordova Arbeiterverſammlungen ſtatt, in denen die Redner für 
den Achtſtunden⸗Arbeitstag und den eventuellen Ausſtand eintraten. 
In ſämmtlichen Verſammlungen wurde einſtimmig beſchloſſen, den 
1. Mai als Feiertag zu erklären und einer etwaigen Verhinderung 
der Feier mit Gewalt entgegenzutreten. 

Petersburg, 28. März. Die „Nowoſe Wremja“ bemerkt zu der 
Verleihung des Andreasordens an den Präſidenten Carnot, in Ruß: 
land werde man ſich darüber ebenſo aufrichtig freuen, wie in Frank⸗ 
teich. Die Unterhaltung freundſchaftlicher Beziehungen zu Frankreich 
wünſchten alle Ruſſen, welche einſehen, wie ſehr ſolche Beziehungen 
die Wahrung des europäiſchen Friedens verbürgen. — Der „Graſhdanin“ 
hort, die Geſandten Hitrowo (Bukareſt) und Fonton (Liſſabon) wür⸗ 
den ihre Plätze mit einander wechſeln. 

Belgrad, 28. März. Die Skupſchtina nahm in zweiter Leſung 
die Conſumſteuer conform der erſten Leſung an, ausgenommen die 
Verminderung der Tarifſätze für Rohkaffee und Speiſeble. 

Belgrad, 30. März. Eine Separat⸗ Ausgabe des „Amtlichen 
Blattes“ veröffentlicht bereits das am 28. d. genehmigte und mit 
demſelben Tage in Wirkſamkeit getretene Staatsgeſetz über die neue 
Conſumſteuer nebſt der hierzu vom Finanzminiſter erlaſſenen Durch⸗ 
führungs⸗Vorſchrift. 

Newyork, 30. März. Der Correſpondent des „Herald“ in 
W (Weſt⸗Virginien) berichtet über ein Verbrechen, welches 
von italienſſchen Arbeitern, die an einem abgelegenen Orte bei einem 
Eiſenbahnbau beſchäftigt waren, begangen würde. Als ſie das Lynch⸗ 


ührer der Arbeiter, aus, die Einwohner von New⸗Orleans 


en von New⸗Orleans discutirten, rief ein Schotte, Macauley, 


{ 


* 


ebühr für den Raum einer 


60 Pf. 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. 


hätten recht gethan, ſo zu handeln. 
die Italiener auf den Schotten, tödteten ihn und verſtümmelten den 
Körper. Bisher wurde Niemand verhaftet. 

Chicago, 28. März. In Folge der Grippen⸗Epidemie hat die 
Sterblichkeit in der vergangenen Woche hierſelbſt einen ſehr hohen 
Grad erreicht; es ſtarben 900 Perſonen gegen 419 in der ent⸗ 
ſprechenden Woche des Jahres 1890; in den letztvergangenen vier 
Wochen betrug die Zahl der Sterbefälle 2904 gegen 1819 in dem 
entſprechenden Zeitraume von 1890. In Wabaſh (Indiania), wo 
die Epidemie noch im Zunehmen iſt, ſollen 1500 bis 2000 Perſonen 
krank, jedoch Niemand geſtorben fein. In Pittsburg und Alleghany 
ſollen an 15000 Perſonen von der Epidemie ergriffen ſein. 


Das Attentat in Soſia. 

Sofia, 28. März. Die „Agence Balcanique” meldet: Bis heute 
Nachmittag ſind zahlreiche Verhaftungen vorgenommen worden; unter 
den Verhafteten befinden ſich viele Macedonier. Der Mörder des 
Finanzminiſters wurde bisher nicht entdeckt. Es wird eifrig nach dem 
Individuum geforſcht, das von dem Gendarm bei dem Mordanfall 
verwundet wurde. Daſſelbe feuerte auch auf den Gendarm, als dieſer 
ihm einen Hieb verſetzte, einen Schuß ab, traf jedoch nicht. Der Ort 
des Verbrechens iſt von Soldaten und Gendarmen umſtellt. Im 
Stadtpark ſind drei Revolver und eine Patrone aufgefunden worden; 
letztere entſpricht dem Kaliber der Kugel, welche Beltſchew tödtete. 
Ein Waffenhändler ſagte aus, vor einigen Tagen hätten drei Perſonen 
bei ihm Revolver gekauft; eine derſelben habe macedoniſche Kleidung 
getragen. Auf dem Bahnhof ſind ſtrenge Vorſichtsmaßregeln getroffen; 
alle Reiſenden werden genau unterſucht. Auch in den umliegenden 
Dörfern haben genaue polizeiliche Nachforſchungen ſtattgefunden. Alle 
Anzeichen deuten darauf hin, daß es die Abſicht der Mörder war, 
Stambulow zu tödten; fie beſtätigen aber zugleich, daß es ſich um 
einen perſoͤnlichen Racheact handelte. Das Gerücht, daß eine wohl: 
organiſirte Verſchwörung entdeckt worden, iſt unbegründet. 

Soſia, 29. März. Die „Agence Balcanique“ meldet über das 
Attentat weiter: Im Laufe des geſtrigen Abends iſt eine wichtige 
Verhaftung vorgenommen worden in der Perſon Desjenigen, der 
bei dem Waffenhändler Partl denſelben Revolver gekauft hat, den 
man am Vormittag im Stadtgarten aufgefunden hat. Der Ver⸗ 
haftete leugnet nicht, dieſen Revolver gekauft zu haben, behauptet 
jedoch, daß er den Einkauf für feinen Bruder beſorgt habe, der ſich 
gegenwärtig in einem Dorfe im Diſtricte Sofia aufhalte. In Folge 
deſſen wurden Gendarmen in das bezeichnete Dorf eniſendet. — Ein 
bei dem Waffenhändler Partl Bedienſteter hat den Verhafteten als 
diejenige Perſon recognoscirt, die den Revolver gekauft hat. Derſelbe 
iſt ein im Dorfe Stanimaka bei Philippopel geborener Grieche. Der 
Revolverkauf iſt vor drei Tagen durch den Verhafteten und zwel 


hofft demnach, auch der beiden Letzteren habhaft zu werden. Die = 


Polizei ſetzt ihre Nachforſchungen eifrig fort. Der um den Stadt: 
garten gezogene Cordon iſt im Laufe des Nachmittags eingezogen 
worden, dagegen wird der Cordon um die Stadt ſtrengſtens aufrecht 
erhalten und Niemand, ohne Ausnahme, geſtattet, dieſelbe zu ver⸗ 
laſſen. Wie die bisherigen Ermittelungen ergaben, feuerten 
die Mörder aus großer Nähe auf die Miniſter, nachdem ſie dieſelben 
aufgefordert hatten, ſtehen zu bleiben. Augenſcheinlich iſt der Mord⸗ 
anfall nach reiflicher Ueberlegung ausgeführt worden, da die Mörder 
gerade den Augenblick benutzten, als die Miniſter die Conditorei ver⸗ 
laſſen hatten. Wie es heißt, wären einige der betheiligten Perſonen 
erſt geſtern in Sofia eingetroffen, woraus der Schluß gezogen werden 
könnte, daß dieſelben zu dem beſonderen Zwecke nach Sofia gekommen 
wären, das Attentat auszuführen. 

Soſia, 29. März. Die Zeitung „Swoboda“ meint, bei dem 
Mordanfall auf Stambulow und Beltſchew handelte es ſich zweifellos 
um ein durch bezahlte Agenten vollführtes politiſches Attentat gegen 
Stambulow, welchem Beltſchew zum Opfer fiel. 

Sofia, 29. März. Die „Agence Balcanique“ erklärt die Nach⸗ 
richt, daß vor drei Wochen ein Complot gegen den Prinzen Ferdinand 
entdeckt ſei, für falſch. Die Mörder des Finanzminiſters Beltſchew 
ſind bis jetzt noch nicht verhaftet. Die vorhandenen Anzeichen ſprechen 
dafür, daß das Attentat gegen den Miniſter Stambulow gerichtet ge: 
weſen ſei; mehrere der ruſſophilen Partei angehörige Individuen ſind 
verhaftet. Die Unterſuchung dauert fort. Das bisherige Reſultat der 
Unterſuchung wird geheim gehalten. An Stambulow gelangen fort⸗ 
während aus allen Theilen Bulgariens Glückwunſchtelegramme. Im 
ganzen Lande herrſcht Ruhe. 

Sofia, 30. März. Geſtern Nachmittag fand unter großer Be⸗ 
theiligung der Bevölkerung die Beerdigung Beltſchews ſtatt. Prinz 
Ferdinand und Prinzeſſin Clementine, welche aus Philippopel einge⸗ 
troffen waren, wohnten derſelben bei; erſterer legte einen Kranz auf 
den Sarg Beltſchews nieder und folgte alsdann dem Leichenzuge 
zu Fuß nach der Kathedrale. Hier fand die Einſegnung der 
Leiche ſtatt, welcher außer dem Prinzen die Prinzeſſin Clementine, 
die Miniſter, die diplomatiſchen Agenten und zahlreiche hochgeſtellte 
Perſoͤnlichkeiten beiwohnten. Von hier begaben ſich der Prinz ſowie 
die Miniſter und zahlreiche Leidtragende zu Wagen nach dem Fried⸗ 
hofe, woſelbſt die Beerdigung ſtattfand. Die Leichenfeier verlief in 
vollſter Ordnung. 

Wien, 29. März. Bei Beſprechung des Attentats in Sofia läßt 
die Mehrzahl der Morgenblätter die Frage offen, ob das Attentat 
ein politiſches ſei. Das „Fremdenblatt“ beglückwünſcht Bulgarien 
zu der Errettung Stambulow's, der mit großer Entſchloſſenheit die 
von der großen Mehrheit des bulgariſchen Volkes gewünſchte Ordnung 
aufrecht erhalte. — Die „Neue freie Preſſe“ iſt überzeugt, daß das 
Attentat Stambulow gegolten habe, um durch den Tod deſſelben neue 
Parteikämpfe oder vielleicht den Umſturz herbeizuführen. Moraliſche 
Verdachtsgründe leiteten zu jener Minderheit hin, von der bisher 
alle Ruheſtöͤrungen ausgegangen ſeien. 

Paris, 29. März. Die Abendblätter ſtellen das Attentat in 
Sofia lediglich als eine Folge innerer Wirren dar, die keinerlei Ein: 
miſchung von Außen rechtfertigen würde. Der „Temps“ verwirft 
den Gedanken eines geheimen Einfluſſes ruſſiſcher Wühler und die 
Anſicht, daß das Attentat ein an die Panikanffaire anknüpfender 
Racheact ſei. 


Zeitun 


Expedition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitu 


— Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Darüber erbittert, ſtürzten ſich 


ie 3 . welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erjcheint, 


Dinstag, den 31. Mit 1891. 


Petersburg, 30. März. In einer Beſprechung des Attentats in 
Sofia bemerkt die „Nowoje Wremja“, daſſelbe beweiſe, daß die u: >: 
ſtände in Bulgarien nach wie vor unhaltbar geblieben ſeien; das 
Land ſei ein Schlupfwinkel für politiſche Abenteurer der verbächtigften 2 
Art. Das Blatt glaubt, der Moment fet nahe, wo die europälſchen 
Regierungen, denen der Berliner Traktat Pflichten hinſichtlich Bul⸗ 
gariens auferlege, den Vorgängen in dieſem Lande nicht mehr werden 
gleichgültig zuſchauen können. Be: 

Breslau. Waſſerſtand. 
30. März. O.⸗P. 5 m 13 em. M.⸗VP. 4 m 11 cm. U.⸗P. 1 m 35 em über O. 
31. März. O.⸗V. 5 m 12 em. M.⸗P. 4 m 7 cm. U.⸗P. 1 m 30 em über 0, 

Glogau, 28. März, 8 Uhr Vorm. UP. 2,94 m. 5 8 
— 28. März, 5 Uhr Nachm. UP. 2,88 m. Letzte Nachricht. 
VVVVVVTTTW—W—WWW—WWW 


Handels- Zeitung. 

* Sohlesisohe Gas - Aotlon - Gesellschaft. In der am 28. er. in 
Breslau abgehaltenen Sitzung des Aufsichsrathis der Gesellschaft wurden 
die Rechnungsabschlüsse pro 1890 vorgelegt, welche mit einem Rein- 
gewinn von rund 118000 Mark, gegen 111000 Mark im Jahre 1889 
schliessen. — Der Aufsichtsrath beschloss die General- Versammlung 
auf den 25. April er. einzuberufen und derselben die Vertheilung einer 
Dividende von 7 pCt. gegen 6¼ pCt, im Vorjahr bei Dotirung des 
Abschreibungs-Contos mit 33 000 Mark vorzuschlagen. 3 


„ Zahlungselustellung ln Ungarn. Wie dem „B. T.“ aus Bis enn 
gemeldet wird, hat die dortige Spiritusfirma Löw u. Bruder ihre 
17 eingestellt. Die Passiven betragen 280 528 Pl., die Activen 
171266 Fl. E 


Marktberichte. 


© Breslau, 31. März, 9%, Uhr Vorm. Die Stimmun 
gen Markte war recht fest und Preise bei guter Kauflust — 
Zufuhren anziehend. ER 
Weizen sehr fest, per 100 Kilogramm schles. weisser 18,90—19,80 
8 = Mk., gelber 18,80—19,70-—20,30 Mk., feinste Sorte über Notiz. 
ezahlt. N 
Roggen fest, per 100 Klgr. 16,40 - 17,40 - 18,00 Mk., feinste Sorte 


über Notiz bezahl. 
per 100 Klgr. 12,30 — 13,30 — 15,10 Mark, weisse 


Gerste ruhig, 
15,40 —16,00 Mars. 
Hafer fest, per 100 Kler. 14,20 — 14,70 15,50 Mark, 
Mais behauptet, per 100 5 14,20—1450—14,90 K. 
Erbsen ruhig, ber 100 Kigr. 14,50—15,50-—-16,50 Mark, Victoris 
17.09—18,00—19,00 Mark. 12 9 
Bohnen wenig gefragt, per 100 Kler. 18,00 — 19.002000 Mark. 
Lupinen mehr beachtet, per 100 Kilogr. gelbe 8,00 —8,80 9,20 M., 
blaue 7,40 —8,40— 9,00 Mare... 


am heuti- 
schwachen 


Wicken ohne Umsatz, per 100 Kgr. 11—12—13 Marx 
Jelsaaten zufuhrlos. - SR 
Schlaglein sehr Test. N — 
5 1 m n olına ingobo 19—21—23 Marx. = 
„ Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat... 19 — 21 50 25 5⁰ 
Winterrabs 22 80 283 80 5 30 
Winterrübsen 21 80 22 80 24 30 
Leindotter 18 50 190 D 0 
Bepskuchen ruhig, ver 100 Kilogramm schles, 12—12½ Mk, 


fremder 11½—11¾ Mk re 
Leinkuchen schr fest, per 100 Kliogr. schles. 15—15½½ 
fremder 13—14 Mark. . 
Palmkernkuchen behauptet, per 100 KIgr. 11¼½ —12 lm. 
Kleesamen ohne Aenderung, rother unverändert, 34-4557 M., 
weisser schwacher Umsatz, 40—50—60--70 Mk. Er 
“= 5 Klee ohne Angebot, per 50 Klgr. 50-55 bis 
5—75 8 g 
Tannenklee ziemlich fest, 35—50 —42—48 M. 5 
Thymothee schwach, 18 — 20-25 M. > 
Men! fest, ver 100 Kilogzamm mel. Sack Brutto Weizen fe 
29.00—29,50 Mk., Hausbacken 28,00—28.50 Mark, Roggon-Futterm 
10,66—11.20 Mark. Weizenkleie 9.80—10.20 Mark, 3 ar 
Speisekartoffel 2—280 Mk. — Brennkartoffel 1,50—2,00 M. 
je nach Stärkegehalt und Eisenbahnstation per 50 Kilogr. > 


den per 50 Külogramm (neues) 2,39--2.70 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 20.00 — 22.00 Mark 


Bären- und Handels-bepesehen . 
Hamburg, 0. März. Der Privatverkehr Wär fest. Oesterreich, 
Creditactien 275, 25. Disconto-Commandit-Antheile 207, 75—208, 12. 
Deutsche Bank 162, —, Nationalbank für Deutschland 129, 25. Lübeck- 
Büchener 165, 62. Ostpreuss. Südbahn 87, 12. Marienburg-Mlawka 
lebhaft, 68, 25—69, —. Franzosen 553, — Lombarden 260, — 
Laurahütte steigend, 126, 50—127, —. Dortmunder Union 72, 75. 
Dynamite-Trust-Company 152, —. Russ Noten 241, 50, Scrips 86, 20. 
Hamburg-Amerikanische Packetfahrt 119, 62. a 
Wien, 30. März, Mittags 12 Uhr. (Privatverkehr.) Un- 
garische Creditactien 342, 75, Oesterr. Creditactien 311, 87, Franzosen 
250, 12, Lombarden 118,75, Galizier 213,50, Nordwerstbahn —, Elb 
thal 223,50, Oesterr. Papierrente 92, 57½, Oesterr. Goldrente —, Sproe. 
ungar. Papierrente 101, 15, 4proc. ungar. Goldrente 105,15, Marknoten 
56, 45, Napoleons 9, 12, Bankverein 117, 75, Tabakactien 160, 75, Länder- 
bank 221, 40. Fest, er 
Paris. 28. März. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course] Nach- 
trag.) Türzenioose. 77, —. 4% priv. türk. Obligationen 423, 50. 
Banque ottomane 622 50. Banque de Paris 826 25 Banque d'escompte 
532, 50. Oredit foncier 1276. 25 Credit mobilier 425, — Panama 
Kanal-Actien 36. 25 5% Panama-Kanal-Obligationen 30,—. Rio Tino 
587. 10. Suezkanal-Actien 2470, Wecnsel auf deutsche Plätze 
Wechsel auf London kurz 25. 16½. 30% Rente 95. —. 40% 
4% Spanier äussere Anl. 771/,. Meridional- 
Cheques auf London 25. 18. Comptoir d’escomote 
645, —. 40% Russen de 1889 —, —. Robinson 56, 87. Neue 3% 


9 
Rente 93, 72½. Ruhig. z 

Anısterdarn. 28 März, 3 Uhr Nachmittag. [Sehluss- Course 
Marxnoten 59. 25. Russische Zoitcounons 192: Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsei —. —. Londoner Wechsel kurz —. . 

Newyork, 28. März, Abends 6 Uhr. [Senluss- Course,] 
Wechsel auf Berlin 95%. Wechsel aui London 4, 85¾ Cable transfers 
4, 89. Wechsel auf Paris 5, 18 4% fund. Anieine 1877 122½. 
Erie-Bahn 19½ , Newyork-Centraibahn 103 Chicago-North- Western- 
Bann 105. Centr.-Paciie — Baumwolle in Newyork 9. Baum- 
wolle m New-Orleans 8½ Raf. Petroleum in Newyork Standard 
white 6,90—7,20.*) Rafſiuirtes Petroleum in Philadelphia Standard white 
6,90--7,20.*) Rones Petroleum 6,95. Pipe line Certificats per März 72¼ , 
Mehl 4, 15. Rother Winterweizen loco 118½ Weizen per März 116%, 
per Mai 112¾ per Juli 108%, Mais (old mixed) 78. Zucker (Faß 
rebning muscovados) 5% Kaffee Rio 20. Schmalz loco 7, 1 
Rohe & Brothers 7. 40. Kupfer per April —. Getreidefrach; 1. 

) Beständig höchste und niedrigste Preise. 

Petersburg, 23.März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 84, 
russ. II. Orientanleihe 102¼ do, III. Orientanleihe 103, do. Bonk 


ö 


auswärtigen Handel 292½ Petersburger Disconto- Bank 620 ½, Warschauer 
Disconto-Bank —, 1 internat. Bank 517, Russische 4½% 
Bodenereditpfandbriefe 137, Grosse russ. Eisenbahn 220½, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 121. 


Verein für Geschichte 
a. Alterthum Sehleslens. 
Mittwoch, den 1. April, 

- Abends 7 Uhr: 


Stadt- Theater. 


Dinstag, 31. März. 25. Vorſtellung 
im 7. Achtel W und 104. Bons⸗ 


Breslauer 


I Schiesswerder. 
Orchester -Verein. 


Gre den 3. Oſterfeiertag: 


Kar 


5 


= Newyork, 28. März, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum-] Vorſtellung. er Prophet.“ Mittwoch, den 1. April, roß ßes Concert Herr Archivar Dr. Pfotenhauer: 
5 
olle in Newyor o. in New-Orleans eum roße Oper mit Tanz in e 1 Leitu Sta mpe er Tod des letzten schlesischen 
wolle in Newyork 9, d New-Orleans 81½. Raff. Petrol Große Oper mit T 5 Alten Abends 7’, Uhr, unt. Leitung d. Stabstrampeters Der Tod des letzten schlesisch 
Standard white in Newyork 6,90—7,20 Gd., do. Standard white in von G. Meyerbeer. (Johann von im Breslauer C ncertha 80: Her n e Piasten Georg Wilhelm 1675 und 
1 Philadelphia 6,90—7, 20 Gd. Rohes Petroleum in Newyork 6, 95, do.] Leyden: Herr de Grach als Gaſt.) 9 u u 0 seine nächsten Folgen. 14091) 
je Pipe line Certificates per April —. Stetig. Schmalz loco 7, 02, Dinstag, Nachmittag 4 Uhr: „Don Zwölftes 0 g 5 Uhr. 
N do. (Rohe & Brothers) 7,10. Zucker (Fair refining Muscovados) 5½. Mais] Carlos“ von Schiller. Zu halben Entrée en 0 Pfg. 0 0 
1 8 per April —. Rother Winterweizen loco 117%è. Kaffee (Fair Preiſen. Abonnement - Concert“ 275 1 u 
0 20. Mehl 4 D. 10 C. Getreidetracht 1. Kupfer pr. April nom.] Mittwoch, 1. April. 24. Vorſtellung Ten en & 0 1 e e % £ Dr. Ferdinand Uleim 8 
25 Rother Weizen per März 115 ½, pe Mai 111½, per Juli 107. Kaffee] im 8. Achtel (orange) u. 105. Bons: "m. 11 an = "ig 6 tik } 
64 Rio Nr. 7, low ordinary per Apri 17, 32, per Mai 16, 87. Vorſtellung. er fliegende „a unter Mitwirkung von —.— Tan krän ch en rammaliken. 
* Der Werth der in der vergangenen Woche eingeführten Waaren] Holländer.“ Momantiſche Oper F 8 9 3 * Elementargrammatik der fran- 
2 betrug 10 856 979 Doll. gegen 12330774 Doll. in der Vorwoche, davon] in 3 Akten von R. Wagner. = WCCCCCCC CCC zösischen Sprache, 6. Aufl. 
r Slot 2786878 Doll gegen 2460889 Dali, im der Vorwoche, 2 "Eobe-Theater. : Theat G. Henschel Oeffentliche Verſteigerung!I] s. Gen . 
2 ewyork, ärz aumwollen- Wochenberic u- » f a 
2 fuhren in allen Unionshäfen 104 000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien Sente obe. nr sat er. : — Donnerstag, 2. April er., . 
& 57000 B., Ausfuhr nach dem Continent 51000 B., Vorrath 646000 B. Blretes aſtſpiel vo a 1) Ouverture „Carnaval romain', Vorm. 11 Uhr, setzung der Elementargram- 
& * 885 9 5 9,40 Br. Be: 15 Ni Raabe H. Berlioz. neue ih in der Pfandkammer, matik. 2. Aufl. 8. Geh. 3 Mk. 
* - 3 * * 
155 er Frühjahr 7, 79 Gd.. 7 82 Br., per Herbst 7, 20 (d., 7, 3 iemann „J Arie aus dem „Alexanderfest‘. N. Granpenfts. 11, freihändig Grammatik der englischen 


G. F. Händel. 


5 ale per Mai-Juni 6, 86 Gd, 6, 89 Br., per Juli-August 6, 94 Gd, Zum zweiten Male: . Sprache zum Schul- und 
+2 6, 97 Br. Hafer per Frühjehr 7, 37 dd,, 7, 40 Br., per Herbst w egermama“ 8 A Hesse; en. 8 Dicyeles a te 2. Aufl, 2 
1 5 Fo, SS Mur, vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt] Weizen loco [(Belle-maman). Vuſtſpiel in 3 Ncten ]“) Notturno und Scherzo aus dem] verſteigern, Pros) ee 
5 A 85 N 15 5 von Victorien Sardou und Raimond | »Sommernachtstraum .. NM t K Verlag von Eduard Trewendt f 
5 fest, per Frühjahr 8, 63 Gd., 8. 65 Pay: per Mai-Juni 8. 42 Gd., Deslandes 0h gen cer del ann alz er, N 
. 8, 44 Br., per Herbst 8, 10 Gd., % 12 Br. Hafer per Frühjahr 6, 46 d., Mittwoch den 1. April 1 5) Lieder von Mendelssohn, Schu- Gerichte vollzie 12 

ar 6, 48 Br. „per Herbst 6, 24 Gd., 6,26 Br. Mais per Mai-Juni 7, 05 Gd. Vorlented Gaftf er ahn und Bran 

— 800 07 Br. Kohlraps per August-September 14, 95 & 15, 00. — Wetter: are See Si 6) Sinfonie (Nr. 1, B-dur). Kindergarten⸗Verein 

de chon. 8 R. Schumann. 0 

5 n eh Fer he um dritten Male: Numerirte Billets à 4 u. 3 M., Die Aufnahme neuer Schülerinnen in die Bildungsauſtalt für 
1 — —ͤ [ͤG— S wiegermama“ Stehbillets à 1, 50 M. sind in der VC 3 uhr, Gnsıens 
 Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts-| “ * Beite-maman). Kgl. Hof-Musikalien-, Buch- und fieahe 10a Halt, > a 14052 
5 — — In Vorbereitung; FF Unfere feit 6 Jahren als vorzüglich bewährt 566 

1 7 = e ſei ahren als vorzü ewährten 366 
E kan — 685 30. Amen = iz ge a „Miss Helyett. ” der Abendkasse zu haben, nſer Hart I züg eee, 

= uw e — * SEE TREE - 

2 Luftdruck Auch mm) 736.4 RL, 735.3 100 Zu diesem Concerte findet die 0 

5 stäruck (mm) . 44 4.0) 34 anſtändige junge Damen, nur ſolche 50 I R ſtſtä 0 

0 e Or). es 81 * von wirklich vortbeilbafter Erſchei⸗ öffentliche © kllen-AKoffabe & 

2 —— 060) en 2 81 ws nung, werben zur Statifterie geſucht. Generalprobe S lempfeblen wir allen Befigern von Feuerungsanlagen. 

f . SR 3 Pr Meldungen nur an Wochentagen von]. 55 8 Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Heizmaterial. 

8 Hohe der Niederschläge seit gestern früh (mm. 2.28 9—1 Uhr Vormittags im Bureau Dinstag, den 31. März c., Abends Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Industrien. Proſpecte gratis. 
Be’ Zuweilen Schneeschauer. 1 des Lobe⸗Theaters. 7¼ Uhr, im Breslauer Concerthause 4 

5 T eu, Hierzu gene . Stanislaus Bentner & 90. Breslau, 
* 2 achm. ends r. Morgens 2 a aun tehplätze à 1 Mk. fabrik. 
Fach bar . 588 172045 5 Zu Residenz-Theater. S f ae Kg} n e _ Siiengieherei, Maichinenbananfiat? und Damöiteietiabeit, | 
8 uftdruck bei 0e (mm 735,6 5,3 0 8 und Kunsthandlung von alnaner 1 nchti 
1 55 —— BETBESSSTEREE, Gin durdaus tüchtiger, Kaufmann, autuug 1 
* 5 . reißiger Jahre, Di i 

5 r 2 1 SER . — b Die Glocen v. Corncville. R R eine ähnliche Stellnng, oder auch als Correſpondent, 1 Re 
Höhe der Niederschläge seit gestern irüh (mm). 7, Clairville und Gabet. Mufit von] Gedichte, Lieder, Kladder., Toaſte oder Caſſirer. Caution iſt vorhanden. Offerten unter Chiffre 
= Robert Blanquette. w. bill. gefert. Off. 2. 201 Brel. Ztg. 


Zuweilen Schneeflocken, Nachts starker Schnee. 


P. P. P. 4. in der Expedition der a Zeitung u 


eu 


 Courszettel der Berliner Börse vom 28. März 1891. 


Gold, Silber und Banknoten. 


3 EEE 


Zins- Coars enbahn-Prioritäts- Obligationen. Industrie-Gesellschaften 
7 — | 24. Term vom 26. | vom 28. Inländische Eis — 15 3 — Bei gen een nicht mit Fa 
3 — 1 1. Lins. v»urs ‚schliessenden Gesellschaften verstehen sic e Dividender 
| re EEE BEIDE Der | nee ärien 5 
uss. Bodencr‘ it-Pfandbr./4 5 reslau-Warsenauer + — — 
gez dto. Centralb.-Pfd. Ser. I. 1 1 Oberscnies. E. 8. le 110 97% @ 97,75 bzB Div. Zins- Cours 


* 
Russ.-Poln. Schatz-Obligat.. jr 1889, vom 28. 


1890 | Term 
Schwedische Anleihe 3 


3 Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. 8 
Gotthard 


a Allg.Elektf.(Edison)| 10 18340 bz 180,10 5265 
des. Bank 2927 240,40 da 41,25 ba Schwed. Hypoth.-Pfäb, 1879 55 . 44 % ½ 10220 @ 1 — — Ag ‚Häuserbau-Ger, ee 14,15 G 105,00 ba 
Zuse. Zolleopp ER 32460 6 1321,40 G |Serb. amort. Rente von 18645 — a 10 5100 JR - 1 1 1 18825 b2 Arehimed es 10 — = 
S Fonda. I dto. dto. von 1888. . 92,10 3 39 Dur- ers 2 5 11 1 733.20 * 105 70 no | Berl Bockb ne: 12 = 
Zins- ours 23,00 bad | 23,30@ [uz-FPrag une. .. r * — 
x 5 Ferm] vom 26. | vom 28. Türkische Anleihe ©. 19.05 528 See ade ii 11 19855 8 9257 EI = 
eufsche Reic e 14 10 106,0 G 106,20 bi —— P. e 6570 B Italienische Eisenvahn. ...'3 a 92 10 57,40 bzB | 57,40 bz& ee el = 
ee zeiten» sh 1 440. Saen Ani, v. 18800 20 B FF ass a | E50 6 | dio. Oellabrik.... = 
Be? Pr 0. 0 Ir to. 1 1 4. 5 * 2. 80 dto. Zoll-Oblig . das ato. ber- 1 N: 3 73,50 67 B ato. Strassenbahn. 6 
& 1. — si 940 e 2920 B | VoRarische Goldrente 30 121% En 10 „ 0220 B ae eat. > dee an 8180 % | 81,50 6 endend. 14 
8 r 5 en in la ato. 8 end 2 
2 . 5 17010 86,50 B 86,50 b df. Papierrente . 101 nl 835 89,60 bz _|Mäbrisch-Schiesische fr. 5 2 3 1 8, ere en ri 
8 Fr 8 Schuldsch... 1% 70 dd 8e ben Hergen Staten is] eee @ de 5e, dag comv.| & | 8 
. ats-Schuldse 2 arc. 0. a7 anne 2 
Berliner Stadt-Obli ation.. 31h %% 96,70 da@ | 06.90 bz Lone, : ato. ato. (Goldi 1071 100,80 8 100,90 8 8 . en > 
2 reslauer Stadt-Anleihe . 1/4 410 102,50 102,0 @ Bad. Präm-Anleibe von ur . 19 15 2 2 188,75 ba Oesterr. . 8 a 94,60 eb 0 eb 1. N Bee = 
5 Oensche neue Pfanddr. 11,1% 110190 G 10180 @ Baier. Prämien-Anieibe .. % 140,25 140,56 B ato. Einethaib. .|ö * — 3 — a 
94 2 11 ½ | 96,50 @ 96,60 @ Barietta 100 Lire-Looge....| | — 46,20 ba 46.25 ebzB ge eg 5 ra — 2255 8 ramannsd. 
? Kirn Benteubriche 101 1 102,90 b 103.80 8 r ; ImeiE N] Budosiinabn aner 13 Haile 16233 be 18440 8 8 3 
7,1 D A ebz 
1 x -Anleihe ..... 122 a 3 75 2 1 bz Cöin-Mindener Pram.-A. -S. 3a, 1 10 157,00. 0 137.00 @ 3 a verbr — 14 120 7.50 bB 7,0 bzB Fraust. Zuckertahr. 2 
Han Staats eme 3 8 7¹ ‚00 4 Südosterreich. b. * = 
burger Rente von 1878½ ½ % | 97,20 ba | 97,00 ba zZ ee .8% ge 75 = 9 — = 410. ato. Cant 5 10 % [106.50 B 10540 b 1 nn 3, 
nn eee em G. 110 Toon, ürunder-Prämm Piat. In 14 1119,25 G 111850 e |gngar Kordostbahn Gau fe 0036 N Görlitz. aer d. Bed. = 
. Hy potheken-Certiflcate, dto. ate. 2 1 ½ 108,80 8 109,00 8 = 11 10110810 G 103.20 daB | Gruson-Werk....... — 
5 5 Grunder.-Bank 1105 12. 110 00 20 110000 % | Hamburger 50 Thir-ioose.|8 % 1880 b 12980 ba F + Harpener Bergbau. 5 
“ . 7 5 1 ato, Eisen iber 1 l 0:9 — 
| 90 93,30 B 93,00 bz Kurbessische 40 Thir.-Loose| —] — 327,50 bz 327,50 bz oo Herder Hütten . . . =: 
K Deutsche Grundöchuldbank 109,80 bg 18 bzG | Lübecker 50 Thlr.-Loose. 6 ½% ½ 131,0 b {181,90 ba en RR 8 1 dio. dto, conv. = 
ve dto ch. 9540 EG | 96,40 di | Mailänder 10 Läre-Loose...|—| — | 2046 b2 | 20,0 b |Kurss-Kiew gar. dto. 3000 St. Prior. 5 
Rx Deutsche Hypothek, Iv.-V1.5 110,80 8 110,80 8 Meining. Prämien-Pfandbr.|4 | ½ 129,0 B 128,50 ebe Mosxau- Jaroslaw Inowrazl. Steine. . = 
b aerger, re me Mn e oe Eee] = [Mus | | ee Am SS RD 
2 0 e andbr. 1 2 10¹ 2 esterr. (Oredit) von 1 — = 
De „ 2, un nn, man, | = mein NunnE Son | ee Ems Fe | |= 
2 55 1 N 2 „ insk-Bologoy rz = 
„to. (Wolfsberg; ra 4 105 4½ ½ 103,0 6 103,75 @ Oldenburger 40 Thir.-Loosels 7 12890 be - jissso@ ente . 8 
5 Pan Hy 20 75 4 % ½ 101,30 b 101,0 b | Preuse. St.-Pr.-Anl. von 1865 25 2, 117250 K 173,0 B Warschau-Terespol — 
I rd. Grunder, My -Pfdbr. .|4 101,00 b 101,0 bz | Baab-Gratzer .............. 18,4 10 104,0 B 104,60 ba | Warsen.-Wiener . FE 
* Fal b. I. r. 100% — — — — Russ. Präm.-Anl. von 1864 1, 1 178.0 B 177,25 8 Wiadixa was.. 4 112m 5,70 | 96.20 ebzd Nordd. Llogd *: 2 
* neue 925 4 — — — — a ate. Von 1866.15 5 ½% 166,10 28 1165,90 bz Trans kaukasische Pe 
m dto. III. m. 4 B. 100,50 b 100,50 bz Schwedische 10 Thlr. Loose. — | — | 84,50 ba 84,50 ba Russische Südwestbahn tn 12 — 
X 5 conY. 92 1000 ½ 94,20 8 — — Türkische 400 Frca.-Loose. tr.“ — | 79,50 B 79,50 G Süditalien. Meridionsuz). re 3 
2 - 1128 bz 113,50 — Ungarische Loose el — 12595 b 260,50 bz California Oreg . 5 jppeiner“ . 6½ 
8 .1107,25 d 107,38 ba Gentral-FaCHd!t . innere ex 
5 1 5 16 10 %% Jeden 8 19488 me Eisenbahn- Stamm- Prioritäten. „a dio, Pongs'scheSpinnerei = 
8 0 1cago- Burlington Sprit-A. -G. er 
5 ei h, 4 „100% be 100,80 da Div. Dıv.| Zıns- Tour = | Oregon Railwayu.Nar.Cmp. 5 St-Pr... 66,30 bz 
entra or. Pidb. 2 0 7 1. — ee — = 1889. 1890. Term] vom 26. | vom 28. Soufh-Missouri 25 Renner u. Co. Spinn. 600 9,00 B 
5 410. dio. Köndb.la " Ne — Bresiau- Warschau... 11 ‚0580 E N — RR Rhein Anthracitwke. = => — 
— 1 x orım.-Enschede ... 15, 5,75 bz 22 ZZ Isepermg. . 0 
7 625 pod ett 81 re 15 — 40 6 Kanenb.- Marks a 112.20 b 112.10 620 |St u m. Francısco.. 5 in 10 28.5 0 99.40 bz - ren G 
J. dio. Ira. 10% 2 Ostpr. Sudvann 10720 l 15 % ( Nortftern-Paeibe 1. Bortg. f 11 . 5 * 11000 80 
* to, dto. — si 101,00 bag 101,00 b aalbahn...... 102,75 ba ne dto. dto, II. Mortg..|6 | ½10 109,70 b 109.75 bz 132.00 b28 
= eu 505 Fr 5 „Can. u ysch. 100 00 46 100 85 Weimar-Gera... Ns bg, 1910 da dto. dio. III. 6 1 15 1950 8 5205 128 19000 688 
1 75 b. ae 0 er 1 47 106 . 5 87 0 
8 * 4% 7040 60 [10110 80 Inländische Eisenbahn · Stamm-Actien. En Bens A aan Iat4 1 5 a be . 2 
. RN B 5 55 vsch.| 9460 ba@ | 94,60 d gachen-Mastricht. zo — 0 72,80 8 12,75 eb |Anatol. Eisend 5½ %, l 89,90 b. | 89,90 0 Schwartzkopf . 
0 Ye od. -Ored. 1 kandb th] vach.| — — Dortmund-Enschede 4 108,75 ba 108,75 bz Bank- Actien. Tarnowitzer 88 Pre: 
abo zB, 1104 | vsch.j11050 8 1090 g Balis ad. Lit Aue 110 — | * 538 8 | 53,50 Tivoli Act.-Bierbr.. 
de. 415 !ı! 110060 B 10050 4 Frankf. Güter-Eisnb. | ol ½ 860 8 580 8 — 
Atto. dto. 1 4% | 990 8 9470 G Ludwigsb.-Bxbch. ..| — 7750 225 schl veuerv.-O. 200% 3317; 
K 


391; 
Ausländische Fonds. Lübeck-Büchen....,. B.41,Sprit,-uProd-Hdl. Obligationen, Ruckzhlb. 


a 


zentin. Goldank: zu...0.. 64,00 bzB | Mainz-Ludwigshaf.. Beriiner Kassenver. Donnersmarckh. 5 100 11 170 106,50 @ 


5 8 
Marienburg-Mlawka| ½ | — 71,00 ba | 71,25 ba Han Operseni. 2 d. 5 10⁵ 1 ed 
P SM a i er e be 110080 8 gent Prod u. Bandid. Laurahütte: . 4% 100. J 5 10500 v2 f105%0 0 
ükarester Anl. von 1888 .|5 1% % 97, Niederwald-Bahn ...| % | !ı | 63,00 8 62,80 8 Breslauer Discontod. Wechsel und Bank discont, 
ae Ani St] 1 00% 6 on Hera Südbahn? nn dto. Wechelerbk. = Tr 
enössische 81% 1 N Welmar-Gera . 0 — 11 5 h eg fuss.| vom 26. | vom 28. 
a: 0 30 be Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. nn h 
. 98,10 8 98,00 & Baltischport 30 27, 3 690 bz 6910 bz dto. Hypthbk. 60°; dto. 100 F 2 * 
6 . Tribut-Ähleihe, 99,10 b |Böhm. estbahn... 15 nl 1 2 > Disconto -Command.| 14 Beig. 27 . 1 2 3 
Griechische Anleihe. Dux-Bodenbach 111 262,56 ba 262,20 bz Dresdener Bank u London 1 2 : een 1 
u 9 2 Galiz. Carl-Ludw.-B. 7. 1 | 94,10 b | 94,50 8 Goth. Grund er.-Bauk ＋ B - — 
ö Gotthardbahn .....- % 1162,40 ba ato. 38. 40 % 0 7 3 
= FRE Bonn Jura-Bern-Luzern.. U — — Internationale Bank 8 12 
3 Eigen! Anle ra ;Dombr. (gar) 1, 10 — be * 1 = ar 5 
aschau- erber; et >. . 
er ———＋ ta 8 106,70 ba 106,10 da G Miele „Freditbank 5 1 — 1 we 
apierrente Ital. Mittelmeer-Eisb. 1 101,50 ba 10140 ba, |Sordaeutsche Bank] 0 60 ital. Plätze 100 en 0 1 
rei 3 Staatsb. 111 11045 bz 11080 be } 5 99% 105% arschan 100 S.- K.. sT 
"Biendhrie Oesterr. Localbahn . 11 | 79,25 ba 79,40 ba 19 Bank-Discont 8%. — 


to. Liqui = 


Pomm. Hyp.- Bank- ; 
zus 
m. tadt-Anıe Vi. 


Vorzugs.-Actien . 
Pos. Provinz.- Bank . 
Preuss. Bod.-Or.-Act. 

Cen od. 500 


Oest. Nordwestbahn 
dto. (Elbthalbahn). 
Oest. Südbahn (Lb) 
ab-Oedenburg.. 
ichenb-Pardub. .. 
Russ. Südw.-B. grosse 


Privatdiscont 2% ‚ba. 
Ultimo-Course um 3 


4 10 99,90 Per April. 
1 101,76 ba 
86,80 da G 


Disconto-00 „211.87 


iin 


Schweiz. Centralbh.. Dortmunder Ünıon ..| 72,75 
to. Nordostbahn . 6% 6 ½ ½ 122,00 ba 122,00 b |Laurahütte ...... 127,00 Se 
RETTEN dto. N Reichsbank. 7 1 1190 bz 2 
dto. Westbahn — — en e — 1 er 
estsi Eisenbahn air 
8 ch. Ne (M.p.8t.)) — i 249.25 bz Jedes. 32 Bankverein 8 7 2), [120,10 ba 


